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blech erseht werden. Zu diesem Zweck muß vor-
erst ein etwa 50 m hohes Gerüst vom Fufj bis zur
Spitze des Turmes erstellt werden. Das Stellen der
hohen Gerüststangen, ihre gegenseitige solide Ver-
bindung und das etagenweise Legen der schweren
Gerüstbretter sind mit viel Gefahr verbunden. Unter
der kundigen Leitung von Maurermeister C. Masanti
rücken die Arbeiten stetig vorwärts, wenn auch be-
greiflicherweise nicht im Eiltempo. In etwa 8 Tagen
wird bei guter Witterung das Gerüst fertig erstellt
sein und Spenglermeister J. Zuppinger mit dem Um-
decken des Helmes beginnen können.

Saalbau in Derendingen (Soloth.). Seit Jahren
empfand man den Mangel eines genügend großen
Gesellschaftsraumes. Diesen Mängeln abzuhelfen, hat
sich nun Frit} Christen zum „Bad" entschlossen. Im
Monat Mai gab der unternehmungslustige Restaura-
teur den Auftrag zum Bau eines an Ausdehnung die
Turnhalle übertreffenden Saales mit Bühne und allen
dazu wünschbaren Nebenräumen. Die Fundamen-
tierungsarbeiten wurden nach anstandsloser Geneh-
migung des von Architekt Adam (Solothurn) ver-
verfaßten Projektes durch das kantonale Baudepar-
tement und die hiesige Baukommission sofort in An-
griff genommen. Um die korrekte Ausführung be-
müht sich ein Konsortium, bestehend aus den Bau-
Unternehmern Frigo (Solothurn) und Caccivio
(Luterbach). Der Bau soll anfangs November dieses
Jahres bezugsfertig sein.

Strandbad in Liesfal (Baselland). Nachdem durch
Gemeindebeschluß die Stadt Liestal zur Errichtung
eines Strandbades auf dem Bitter I i-Area I einen Bau-
kredit von 250,000 Fr. bewilligt hatte, gab an der
Gemeindeversammlung der Gemeinderat das Vor-
liegen einer Kreditüberschreitung von 41,000 Fr. be-
kannt. Der Nachtragskredit soll durch einen neuen
Gemeindebeschluß bewilligt werden, wodurch das
Strandbad mit Einschluß weiterer Arbeiten auf 300,000
Franken zu stehen käme.

Bauliches aus Teufen (Appenzell A.-Rh.). Infolge
der großen Arbeitslosigkeit im Baugewerbe hatte die
Gemeinde Teufen beschlossen, ein modernes Sport-
Schwimmbad mit Spielplänen herzustellen. Diese
Anlage wird zirka 150,000 Franken kosten und kann
voraussichtlich noch diesen Monat eröffnet werden.
Während der ganzen Bauzeit wurden zum größten
Teil nur notleidende Bürger irgend welchen Berufes
beschäftigt.

Welt-Bautätigkeit im Jahr 1933.

Allgemein kann die Lage am Baumarkt der Welt
als gut bezeichnet werden. Gegenüber dem Vorjahr
sind nur einzelne Rückschläge zu verzeichnen. Da-
gegen haben andere Länder Steigerungen der Bau-
tätigkeit zu melden. In fast allen Wirtschaftsprogram-
men der gegenwärtigen Regierungen sind Maß-
nahmen vorgesehen, die eine Vergrößerung des
Baumaterialverbrauches erwarten lassen.

Deutschland. Infolge der Initiative, die die
deutsche Regierung gerade auf dem Baumarkt ent-
wickelt, rechnet man mit einer Steigerung der Bau-
arbeiten von 30—60 % gegenüber dem Vorjahr.
Die Zahl der Baugenehmigungen für Wohnungen
beziffert sich für die ersten vier Monate des laufen-
den Jahres auf 9664 gegenüber 9151 im Vorjahr.
Die Notstandsarbeiten haben aber hauptsächlich eine
Erhöhung der Tiefbautätigkeit zur Folge. Man glaubt,

daß der Wohnungsbau nur einen kleineren Auftrieb
erhalten wird.

Belgien und Frankreich. Beide Länder ver-
zeichnen gegenüber dem Vorjahr eine Schrumpfung
der Bautätigkeit. Belgien hat in den Monaten Januar
Februar, März, April 428 Baubewilligungen weniger
erteilt als im gleichen Zeitraum 1932. Auch Frank-
reich, das seine Bauproduktion in Prozenten in die
Statistik aufnimmt, verzeichnet einen starken Rück-
schlag. In den Monaten März und April erholten
sich beide Länder ein wenig. Dies ist aber auf die
Jahreszeit zurückzuführen, die immer saisonmäßige
Belebung bringt.

Holland. In Holland ist die Bautätigkeit etwas
stärker als im Vorjahr. Allerdings muß gesagt wer-
den, daß das Jahr 1932 eine ungewöhnliche Tieflage
des Baumarktes brachte.

England. Stark entfaltet hat sich die Bautätigkeit
in England. Diese Steigerung ist wohl darauf zurück-
zuführen, daß das Geld billiger geworden ist. Von
dieser Erhöhung der Bautätigkeit profitiert Polen am
meisten, das durch die englisch-russischen Zwistig-
keifen überraschend zu einem großen Holzlieferant
für England geworden ist.

U. S. A. Die Verhältnisse in den U. S. A. sind
noch nicht klar übersehbar. Wenn das Industrie-
Programm Roosevelts zur Durchführung kommt, so
ist mit einem starken Anziehen der Bautätigkeit zu
rechnen. Eine Belebung ist aber auf jeden Fall zu
erwarten.

Schweiz. In der Schweiz konstatiert man ein
Anwachsen der Bautätigkeit. In den ersten vier Mo-
naten des Jahres 1933 sind für 68 Gebäude mehr
Baubewilligungen erteilt worden als im gleichen Zeit-
räum des Vorjahres. Die Monate Februar und März
brachten einen kleinen Rückschlag. Dieser wurde
aber kompensiert durch die Steigerung der Bautätig-
keit im Januar und April. Man erwartet eine weitere
Belebung des Baumarktes.

Die Statistik der Weltbaulaqe erqibt folqen
des Bild:

Deutschland Belgien

(Bauerlaubnis. (Baugenehmi-
für Wohnungen) gungen)

Frankreich

(Bauprodukt.
1913 100)

Durchschnitt 1930 10483 950 137
rr 1931 4819 1014 125

rr 1932 3300 935 100
Januar 1932 2270 774 119
Februar 1932 1644 882 1 15

März 1932 1769 1051 112
April 1932 3468 1043 107

Januar 1933 1638 781 92
Februar 1933 1889 651 93
März 1933 2882 930 93
April 1933 3255 960 94

England Holland

(Bauerlaubnis. (Submiss.

f Wohnungen) i. Hill, hfl.)

U. S. A.

Bauabschl.

Mill. $

Schweiz

Baubew. III

Gebäude)

Durchschnitt 1930 124,1 15,42 376,9 —
H 1931 107,5 12,66 259,2 247
n 1932 124,4 7,44 112,6 186

Januar 1932 87,6 7,88 84,8 143
Februar 1932 103,3 7,65 89,0 167
März 1932 121,8 7,64 112,7 259
April 1932 125,8 8,40 121,7 205

Januar 1933 136,2 5,84 83,4 158
Februar 1933 129,0 10,04 52,7 165
März 1933 173,8 10,54 60,0 241

April 1933 190,0 10,30 — 278
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islscii srzsi;s v/srcisn. /u ciiszsm /wsclc mus; vor-
srzs sin slws 53 m lnolisz (Osrüzs vom I^ul; isiz ?ur
5pii;s cisz lurmsz srzsslls wsrcisn. Osz Zssllsn cisr
iiolnsn Osrüzszssngsn, iiirs gsgsnzsiiigs zolicis Vsr-
lsinciung unci cisz sssgsnwsizs l.sgsn cisr zciiwsrsn
(Osrüzslsrssssr zinci mil vis! (Osislir vsrisuncisn. Onisr
cisr lcunciigsn l_sisung von i^lsursrmsizssr L. I84szsnsi
rüclcsn clis Arissiisn zsslig vorwsrsz, wenn sucln iss-
grsisliciisrwsizs niciis im ^ilssmpo. !n siws 3 Isgsn
wirci issi gussr Wislsrung cisz (5srüzs ssriig srzsslls
zsin uns! 5psnglsrmsizssr 1. /uppingsr mit cism Om-
cisclcsn cisz ssslmsz issginnsn Icönnsn.

Zssldsu m vsrsncimgen (Zolosii.). 5sis ssiirsn
smpssn6 msn c!sn i^Isngsl sinsz gsnügsnci grohsn
(Oszsllzclnssszrsumsz. Oiszsn I^Isngsin siz^uiielssn, liss
zicin nun l-rii; Liirizssn ?um „ösci" snszciilozzsn. !m
I^Ionss I^Isi gsiz cisr unisrnslimungzluzsigs kîszisurs-
ssur cisn Ausirsg ^um Lsu sinsz sn Auzcislinung dis
lurnlislls üszsrlrssssnclsn ^sslsz mis öüiins uns! sllsn
cis^u wünzcliizsrsn lXsissnrsumsn. Ois l^uncismsn-
sisrungzsrississn wurcisn nscli snzssncislozsr <Osnsli-
migung cisz von ArciiisslcsAcism (Tolosliurn) vsr-
vsrsshtsn s'rojslcssz ciurcln cisz lcsnsonsls Lsuclspsr-
ssmsns unc! ciis liiszigs Lsulcommizzion zosors in An-
griss genommen. Om ciis lcorrslcis Auzsüsirung Iss-
müiis zicii sin Konzorlium, lsszsslisnci suz cisn Lsu-
unssrnslimsrn s-rîgo (5olosliurn) unci Lsccivio
(l.ussrisscli). Osr ösu zoll snssngz t^ovsmlssr ciiszsz
isiirsz iss^ugzssrsig zsin.

îtrsnkibset in l.ís5îst (Lszsllsnci). IXsclicism ciurcii
(Osmsincislsszcliluk; clis 5tscis t.iszssl ?ur ^rriclisung
sinsz ^irsnciizscisz sus cism Lisssrli-Arssl sinsn Lsu-
Icrsciis von 253,333 s'r. Isswilligs iissss, gsis sn cisr
(Osmsincisvsrzsmmlung cisr Osmsincisrss cisz Vor-
iisgsn sinsr Krsciisüissrzcsirsisung von 41,333 >-r. Iss-
!<snn1, Osr ^!so>i1rsg!><rscli1 50» clursii sinsn nsusn
(Osmsincls!zs5ck!uk; Isswiûi^i v/srcisn, v/oc!urc!i c!s8

5irsnc!!i>ssl mil ^in5c!i>uk; wsiisrsr /^rlssilsn sus 333,333
s-rsn!<sn ?u 5ss>isn !<sms>

Ssulicks! sul leuien (Appsn?s!! !nso!gs
cisr grol;sn /V!ssis5!o5ig><sis im ösugsv/sriss tissss ciis
(OsmsinclsIsussn !ss5csi!o55sn, sin mocisrns55pors-
5ss>wimm!sscl mis Tpisipishsn >isr^uzss!!sn. Oiszs
/^n!sgs vrirc! 2^ir><s 153,333 s-rsnI<En ><O5ssn uncs I<snn
vorsu55icsis!ic!i nos!i cliszsn Boriss srössnss wsrclsn.
Wslirsnc! cssr osnTSN Lsu^sis v/urclsn zium gröhlen
Isi! nur nosisisisncls Lürgsr irgsnc! ws!c!isn Lsrussz
!so5c!isssigs.

Veit ksulâligileit im là 19ZZ.

/^ügsmsin !<snn ciis I_sgs sm Lsumsrlcs cisr Wsis
slz ^us izs^sicsrnss vvsrcssn. (Osgsnüissr cism Vorjsiir
5inci nur sin^sins !?3c!<5c!i!sHs ?u vsr^siciinsn> Os-

gsgsn sislssn sncisrs I.snc!sr 5lsigsrungsn cisr Lsu-
ssiiglcsis ^u msîcisn. in sszs s!!sn Wirszclissszprogrsm-
msn cisr gsgsnwsrsigsn i^sgisrungsn zinc! I^Is!;-
nssimsn vorgszsiisn, ciis sins Vsrgrö!;srung cisz
ösumslsrislvsrizrsuclisz srv/srlsn !s55sn.

O s uszcli I s n c!. insoigs cisr inisislivs, clis ciis
clsuszc^s ksgisrung gsrscis sus cism Lsumsrics sns-
wic!<s!s, rsciinss msn mis sinsr Hssigsrung cisr Lsu-
srissiisn von 33—à3 'Xl) gsgsnüissr cism Vorjsiir.
Ois ^sii! cisr Lsugsnsiimigunzsn sur Wolinungsn
issz!isssrs zicii sur ciis srzssn vier i^Ionsss cisz !sussn-
cisn islirsz sus 9664 gszsnüissr 9151 im Vorjsiir.
Ois ^iolzssncizsrississn sisizsn sissr iisupszsciiiicii sins
^riiötiung cisr lississulsiiglcsis ?ur I"o!gs> I^lsn zisuisi,

cisi; cisr Woiinungzissu nur sinsn ><!sinsrsn Aussris!?
sriisiisn v/irci.

Lslgisn unci s^rsnicrsià Lsicis >_snc!sr vsr-
^siciinsn gsgsnüissr cism Vorjsi^r sins 5ciirumpsung
cisr ösuissiglcsis, Lsizisn liss in cisn i^lonsssn isnusr
l-slsrusr, t>»àr^, /^pri! 423 ksulsswiüigungsn v/snigsr
srssüs slz im glsiciisn ^siirsum 1932. Aucii I-rsnl<-
rsicii, cisz zsins Lsuprociulcsion in s^ro^snssn in ciis
Hssiizsilc susnimmi, vsr^siciinss sinsn zssrlcsn l?ücl<-

zciilsg. ln cisn tvlonsssn I^Isr? unci /^pril sriiolisn
zicli lssicis i.sncisr sin wenig. Oisz izs sissr sus ciis
islirsz^eis ?urücl<?usü!irsn, ciis immer zsizonmss;igs
Lslsisung isrings.

l-iollsnci. ln ssollsnci izs ciis ösussiiglcsis stwsZ
zssrlcsr slz im Vogslir, /^llsrciingz mul; gezsgs wsr-
cisn, cisl; cisz isl^r 1932 sins ungswölinliclis lisilsgs
cisz Lsumsrlcssz isrscl^ss.

^ n gls n ci. Äsrlc snsksllss iiss zici^ ciis Lsusssiglcsii
in ^nglsnci. Oiszs Zssiczsrung izs woiil cisrsus 2!urücl<-

^usülirsn, cisl; cisz (Oslci izilligsr gsworcisn izs. Von
cliszsr ^riiöiiung clsr Lsusssiglcsis prosisisrs s'olsn sm
msizssn, cisz ciurcli ciis snglizcli-ruzzizcksn ^wiziig-
lcsiisn üissrrszciisncl ?u sinsm gros;sn l4olTlisssrsns
sûr ^nglsncl gsworcisn izs.

O. 5. /V Ois Vsriislsnizzs in cisn O. 5. zinci
nocii niciis Iclsr üizsrzsliissr. Wsnn cisz lnciuziris-
progrsmm koozsvslsz ^ur Ourclisüiirung Icomms, 50
izs mis sinsm zlsrlcsn /^n^isiisn cisr ösulssiglcsis ^u
rsciinsn. ^ins Vslslsung izs slssr sus ^scisn s-sll ^u
srwsrisn.

Tcliwsi?. In clsr Zciiwsi^ îconzsssisrs msn sin
^nwsclnzsn cisr Lsulsiiglcsis. In cisn srzssn vier IVo-
nsssn cisz islirsz 1933 zinci sûr 63 (^slssucis msiir
ösulsswilligungsn srssils worcisn slz im glsiciisn /sis-
rsum cisz Vorjslirsz. Ois t^lonsls l^sizrusr unci l^lsr^
lsrsciissn sinsn lclsinsn l?ücl<zclilsg. Oiszsr wurcls
sizsr Icompsnzisrs ciurcln ciis ^ssigsrung cisr Lsuisiig-
lcsis im Isnusr unci April. I^lsn erv/srlss sins wsiisrs
Lslsizung cisz Lsumsrlcisz.

Ois Hssiizsilc cisr Wslilssulsos sroiizs solosn
cisz Lilcl:

Ileàlilsm! kelM
(Sâlàis. <Sâ>Mài-

Illr WdlMW> WWI>

fràà
lgZlipàkt.
MZ ^ W

Ourciizcliniss 1933 13433 953 137
1931 4819 1314 125
1932 3333 935 133

isnusr 1932 2273 774 119
l-stzrusr 1932 1644 332 1 15

ivisr- 1932 1769 1351 112
April 1932 3463 1343 137

isnusr 1933 1633 731 92
I-slsrusr 1933 1339 651 93
I91âr^ 1933 2332 933 93
April 1933 3255 963 94

<ôZM>sài5. s8l!>»Ili8Z.
1 MjMgm) i. Hi!>.

li. 8. ».

Ssuàli!.
Ki!>. K

Zàeiê
kz>à. ili

>ìebsà>

Ourciizclinilt 1933 124,1 15,42 376,9 —
1931 137,5 12,66 259,2 247
1932 124.4 7,44 112,6 136

isnusr 1932 87,6 7,33 34,3 143
I-sizrusr 1932 133,3 7,65 39,3 167
I^lsr^ 1932 121,3 7,64 112,7 259
April 1932 125,3 3,43 121,7 235

isnusr 1933 136,2 5,34 33,4 153
l^sisrusr 1933 129,3 13,34 52,7 165
IVlsr? 1933 173,3 13,54 63,3 241

April 1933 193,3 13,33 — 273
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